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Hilfe zur Selbsthilfe –

das Angebot der Selbsthilfegruppen



Die Situation der Betroffenen

• Unsicherheit und Angst nach der ersten Diagnose und bei
  Krankheitsschüben
• Medizinische Probleme
• Soziale Isolation
• Berufliche Einschränkungen
• Wunsch nach Verständnis, Beratung, Teilhabe am Leben
  und sozialer Absicherung



Selbsthilfe – vor Ort und bundesweit

Erkrankungs-/Diagnosespezifische Gruppen und
Organisationen

• Selbsthilfe vor Ort
• Selbsthilfeorganisationen

(auf Landes-/Bundesebene)

Übergreifend
• Dachverbände

(BAGH, Forum chronisch Kranker und Behinderter
im DPWV)



Selbsthilfe vor Ort

• Selbsterfahrungs- und Gesprächsgruppen
• Elternkreise und Treffen Junger Rheumatiker
• Seminare, Patientenschulung,
  Informationsveranstaltungen
• Bewegungstherapie, Ergotherapie,
  Schmerzbewältigungskurse
• Sozialrechtliche Beratung
• Schwerstbetroffenenbetreuung
• Kreativgruppen zu Kunst, Musik und Tanz, Ausflüge,
  gesellige Veranstaltungen



Aufgaben der Selbsthilfeorganisationen

• Aufklärung über Rheuma
• Zusammenarbeit mit allen an der Versorgung und
  Unterstützung der Betroffenen beteiligten Partner
• Politische Interessenvertretung
• Austausch über Ländergrenzen hinweg
• Fortbildung für die ehrenamtlich Tätigen
• Unterstützung der Hilfs- und Selbsthilfearbeit auf
  Landesebene/Ortsebene

Mit dem Ziel, die Lebenssituation und die Versorgung der
Betroffenen zu verbessern!



Presseinformationen

• Internetseiten mit Infos zur Erkrankung und zur Therapie
• Pressemitteilungen / Rheuma-Informations-Dienst (RID)
• Aufbau Bildarchiv
• Information zu gesundheits- und sozialpolitischen
  Themen, die chronisch Rheumakranke betreffen
• Vermittlung von Ansprechpartnern (Ärzte, Betroffene)
• Publikationen
• Mitgliederzeitschrift mobil



Einige Zahlen zur Deutschen Rheuma-Liga

• Interessenvertretung für ca. 9 Mio. Betroffene in Deutschland

• 450 verschiedene Erkrankungsformen

• 250.000 Mitglieder in der Deutschen Rheuma-Liga

• über 800 Arbeitsgemeinschaften

• über 8.000 engagierte Ehrenamtler bundesweit



Verbandsstruktur

Dachverbände
Internationale Allianzen

Bundesverband

16 Landesverbände
 3 Mitgliedsverbände 

DVMB, LE SHG,
Sklerodermie SH

Arbeits-
gemeinschaften

Selbsthilfe-
gruppen

Therapie-
gruppen

Gemeinschaft der Mitglieder



Woher kommt das Geld?

• Mitgliedsbeiträge
• Rentenversicherer
• Krankenkassen
• Ministerien
• Lotterien
• Spenden/Erbschaften
• Kooperationspartner aus der Industrie


